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Städte-Tandem Offenbach und Freiburg trifft sich zum 
Austausch4) 

 

Um das Ehrenamt in Freiburg weiter zu stärken und von den Erfahrungen anderer Städte zu 

profitieren, ist die Stadt im Februar 2024 dem bundesweiten Netzwerk „Engagierte Stadt“ 

beigetreten. Als Tandempartnerin wurde ihr die Stadt Offenbach zur Seite gestellt – eine 

Kommune mit langjähriger Erfahrung im Netzwerk. Ziel ist es, durch gegenseitigen 

Austausch voneinander zu lernen und das freiwillige Engagement gezielt zu fördern. 

Nach mehreren virtuellen Treffen kam es zu einem persönlichen Austausch beider Städte in 

Freiburg. Am Termin nahmen Manuel Dieter, Ehrenamtsbeauftragter der Stadt Offenbach, 

Sigrid Jacobs, Geschäftsführerin des Freiwilligenzentrums Offenbach, sowie Antje Reinhard 

und Frederike Pähler von der Koordinationsstelle Bürgerschaftliches Engagement in Freiburg 

teil. Bei einem Pressetermin in der historischen Gerichtslaube wurden die Öffentlichkeit und 

Medienvertreter über die Inhalte und Ziele des Treffens informiert. 

Freiburg hat dem Ehrenamt bereits in der Vergangenheit einen hohen Stellenwert 

beigemessen – sichtbar durch die Einrichtung der Koordinationsstelle Bürgerschaftliches 

Engagement und die Teilnahme am Modellprojekt „Ehrenamtskarte“ des Landes Baden-

Württemberg. Die Kooperation mit Offenbach soll nun zusätzliche Impulse geben. 

„Wir freuen uns über diese Städtekooperation und die Möglichkeit, voneinander zu lernen“, 

ließ Erster Bürgermeister Ulrich von Kirchbach durch seine Büroleiterin Daniela Beier 

mitteilen. Aufgrund einer kurzfristigen Terminüberschneidung konnte er selbst nicht 

anwesend sein. 

Trotz unterschiedlicher Größenordnungen beider Städte offenbarten die bisherigen 

Gespräche auch viele Gemeinsamkeiten. Im Mittelpunkt des heutigen Treffens standen die 

Themen Freiwilligenmanagement, Kurzzeitengagement, unternehmerisches Engagement 

und die Ehrenamtskarte. Auf dem Programm standen zudem Besuche im Freiburger 

Zentrum für Engagement und im Haus des Engagements sowie Gespräche mit lokalen 

Kooperationspartnern. 

„Das Ziel des Netzwerkes und unserer Kooperation ist es, Wege zu finden, ehrenamtliches 

Engagement sichtbarer zu machen“, erläuterte Sigrid Jacobs. Der Austausch sei dabei von 

großer Bedeutung, um Ideen der jeweiligen Partner aufzugreifen und weiterzuentwickeln. 

„Es gilt außerdem, das Gute, das durch das Engagement der Bürger passiert, in die 

Öffentlichkeit zu tragen und Wertschätzung zu schaffen“, ergänzte Manuel Dieter. Auch die 

Freiburger Vertreterinnen zeigten sich vom direkten Austausch begeistert. „Wir werden 

vieles mitnehmen und für uns nutzen können“, betonte Antje Reinhard. 

Für das laufende Jahr setzt Freiburg die Schwerpunkte auf Wertschätzungskultur, den Dialog 

mit Unternehmen und den Ausbau bestehender Strukturen. Im kommenden Jahr 2025 

sollen der Austausch mit den Hochschulen sowie eine größere Netzwerkveranstaltung 

folgen. Am Rande des Termins wurde zudem bekannt, dass der Modellversuch 

„Ehrenamtskarte“ bis März 2025 verlängert wird. 
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Quelle: 

Städte-Tandem Offenbach und Freiburg trifft sich zum Austausch, 19. Juli 2024, 

https://www.engagiertestadt.de/2024/07/19/staedte-tandem-offenbach-und-

freiburg/?hilite=tandem+offenbach 
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